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Sitzungsvorlage: 159/2026
 
Federführung: 4.2. Tiefbau und Grünflächen Datum: 30.03.2026
Verfasser: Mehrle, Annette
 
Beteiligung: 2.2. Bildung, Sport und Vereine
3.1. Haushalts- und Finanzwesen, Eigenbetriebe
Dezernat 3 - Stadtentwicklung und Recht
 
 
Gremium Termin Beratung ö / nö Zuständigkeit
Gemeinderat 11.05.2026 öffentlich zur Entscheidung
 
 
 

Sanierung Kunstrasenspielfeld im TeleData Stadion am Lindenhof
 
 
I. Beschlussvorschlag:
 
Die Verwaltung wird mit der Planung, Ausschreibung, Vergabe und Umsetzung 
der Baumaßnahme „Sanierung Kunstrasenspielfeld“ beauftragt. Die 
Ausschreibung wird entsprechend der VOB durchgeführt und die Vergabe hat 
an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot zu erfolgen
 

 
II. Finanzielle Auswirkung:
 
Gibt es finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt der Stadt Weingarten?

 Nein, es gibt keine finanziellen Auswirkungen auf den Haushalt
 Ja, es gibt finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt

Ausführung: Die notwendigen Finanzmittel wurden im Doppelhaushalt 2026/27
auf der HH-Stelle 424131 Invest.- Nr. 424100 -002 mit 925.000, - € eingestellt.
Parallel zur Projektvorbereitung soll versucht werden eine Förderzusage für 
Zuschüsse aus der Sportstättenbauförderung des Landes zu erhalten. Die 
Mittelbeantragung wird aktuell vorbereitet und ein vorzeitiger Projektbeginn 
wird in diesem Zuge ebenfalls beantragt.
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III. Vor-Einschätzung der Klimaauswirkung:
 
Gibt es eine Klimaauswirkung?

 Nein, es gibt keine Klimaauswirkung
 Nein, es gibt keine direkte Klimaauswirkung
 Ja, es gibt eine direkte oder indirekte Klimaauswirkung

Ausführung: Keine
 
 
IV. Grund für Nichtöffentlichkeit des Tagesordnungspunktes gem. § 35 GemO:
 
Ausführung: Keine
 
 
V. Hinweis auf das Mitwirkungsverbot wegen Befangenheit gem. § 18 GemO:
 
Aufgrund von § 18 GemO wird darauf hingewiesen, dass bei der Behandlung des oben
genannten Tagesordnungspunktes keine Mitglieder des Gemeinderates beratend oder
entscheidend mitwirken dürfen, bei denen die Entscheidung eine Angelegenheit
betrifft, die Ihnen, Ihren Angehörigen oder einer von Ihnen Vertretenen natürlichen
oder juristischen Person unmittelbar einen Vor- oder Nachteil bringt.
Die Mitglieder des Gemeinderates werden hiermit aufgefordert, sich von der Beratung
und Entscheidung über den oben genannten Tagesordnungspunkt selbst für befangen
zu erklären, sowie sie bei sich selbst die genannten Voraussetzungen hierfür als
gegeben sehen. 
 
 
VI. Sachverständige / Referenten zu diesem Tagesordnungspunkt:
 
Keine
 
 
VII. Sachverhalt:
 
Der Kunstrasenplatz in Weingarten befindet sich, entsprechend seinem Alter, in 
einem inakzeptablen Zustand. 
 
Der Kunstrasenplatz hat das Ende des Lebenszyklus erreicht. Die Kunstrasenfasern 
liegen flach am Boden, was auf das fortgeschrittene Alter des Belags zurückzuführen
ist. Es gibt zahlreiche Schadstellen, insbesondere in den Torbereichen. Zusätzlich 
zeigen sich viele offene Bahnen und Nähte, die teilweise bis zu 30 mm breit sind. Die
ablösenden Nähte und Markierungen stellen eine akute Verletzungsgefahr dar. 
Der Kraftabbau entspricht nicht mehr den Anforderungen. Ballreflexion und 
Ballrollverhalten liegen zwar knapp innerhalb der Toleranzgrenzen, sind jedoch 
grenzwertig. Die Elastikschicht hat die Laborprüfung nicht bestanden und muss im 
Zuge einer Sanierung vollständig ersetzt werden.
Die Verkehrssicherungspflicht der Sportfläche ist nicht mehr gegeben.
 
Um den Schulen, Vereinen und der Bevölkerung bestmögliche Bedingungen für 
sportliche Aktivitäten zu bieten, ist eine Instandsetzung und Sanierung des 
bestehenden Sportbodenbelages geplant. Die derzeitigen Sportflächen sollen dabei 
den heutigen Anforderungen an Trainings- und Spielbedingungen angepasst werden.
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Ziel dieser Modernisierung ist es, eine attraktive und zeitgemäße Anlage zu schaffen,
die den Bedürfnissen der verschiedenen Nutzergruppen gerecht wird.   
 
Der sanierungsbedürftige Kunstrasenplatz ist der einzige in der Stadt Weingarten 
und wird gerade bei schlechtem Wetter stark genutzt, da er eine wichtige 
Ausweichmöglichkeit für den Trainings- und Spielbetrieb bedeutet. Ein längerer 
Ausfall würde den Sportbetrieb deutlich einschränken.
 
Die Sanierung dauert voraussichtlich etwa 6 Wochen. Dabei sind aus technischen 
Gründen durchgehend Temperaturen von über 10 °C notwendig. Da vorab noch der 
Zuschuss beantragt, sowie Planung und Ausschreibung durchgeführt werden 
müssen, könnte sich der Baubeginn bis Ende September verschieben. Zu dieser 
Jahreszeit sind passende Wetterbedingungen jedoch sehr unsicher.
 
Um das Risiko von Unterbrechungen und einen längeren Ausfall des Platzes zu 
vermeiden, soll die Maßnahme zwar vollständig vorbereitet und vergeben werden, 
die Umsetzung aber erst im Jahr 2027 erfolgen. So sind bessere Wetterbedingungen
zu erwarten, und es kann bei Bedarf eher auf Rasenplätze ausgewichen werden.
 

 
VIII. Anlagen:
 
Anlage 1: Prüfbericht - VERTRAULICH
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